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Kinderchor
Am Samstag, den 17. Mai, fand in Neuzelle ein Chorfest statt. Auch aus unserer 
Pfarrei fuhr eine Gruppe aus 8 Kindern aus Fürstenwalde und Müncheberg. 
Los ging es morgens mit dem BoniBus nach Neuzelle, wo wir um 10 Uhr mit 
einer Probe begonnen haben. Nach zwei Stunden intensiven Singens ging es in 
die Mittagspause, bei der wir zuerst Mittag aßen und danach, aufgrund des 
Wetters, im Kloster aufhielten. Nach der Pause ging es in die entscheidende 
Phase: Es folgte eine Generalprobe und dann eine musikalische Vesper mit 
Bischof Ipolt aus Görlitz. Nach diesem erhebenden Gottesdienst ging es wie-
der nach Hause und ein ereignisreicher Tag ging zu Ende. Es war sicher nicht 
die letzte Chorfahrt.
Ein weiteres Mal konnten Sie uns auch schon in der Messe hören. Jetzt geht es 
für den Kinderchor in die Sommerpause, die erste Probe ist am 15.September. 
Der Kinderchor probt ab dann jeden Montag von 16-17 Uhr im Gemeindehaus 

in Fürstenwalde.
Alle Kinder sind 
herzlich eingeladen 
mitzusingen! Bei 
Fragen melden Sie 
sich bei mir: 
Niklas.Krueger@
mm-os.org oder 
+49 171 35 26 781.

Vielen Dank 
Niklas Krüger
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Herzenssache - 
Die Psalmen-RKJW 2025

Die Religiöse Kinder- und Jugendwoche „Her-
zenssache“ lädt dazu ein, in die spannende 
Welt der Psalmen einzutauchen und ihre Viel-
falt kennenzulernen. Sie findet vom 19. bis 25. 
Oktober 2025 in Lubuski Nazaret (Kęszyca 
Leśna, Polen) statt.
In der Woche erfahren die Teilnehmenden 
zum einen interessante Hintergründe zur 
Herkunft der Psalmen und der besonderen 
Weise, sie zu beten, und haben zum anderen 
die Möglichkeit, Psalmen auf kreative und 
spielerische Weise zu entdecken, zu verstehen 
und in ihre eigene Lebenssituation zu übertra-
gen. 
Wir möchten alle Eltern bitten, diesen Termin 
vorzumerken und ihren Kindern die Teilnah-
me an der RKJW zu ermöglichen. Es wird wie-
der eine unvergessliche Erfahrung sein, die sie 
nicht verpassen sollten.
Weitere Informationen zur Anmeldung und 

zum genauen Programm folgen in den kommenden Wochen. Die unverbindli-
che Voranmeldung kann über die folgende Mailadresse erfolgen:rkw-mmos@
mm-os.org

Weitere Fragen beantworte ich jede Zeit gern.

Viele Grüße
Krystyna Müller
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Seniorentag „Eine Seefahrt die ist lustig, 
eine Seefahrt die ist schön,…“

…ja, so war sie, unsere 
Schifffahrt am 11.06.25, 
auf dem Scharmützel-
see. 30 Seniorinnen und 
Senioren plus Kaplan 
Wronski fanden sich zu-
vor anlässlich des Pfar-
rei-Seniorentages 2025 
am Schiffsanleger in 

Bad Saarow ein. Strahlender Sonnenschein, ein blaues „Märkische Meer“, ein 
neues Schiff und ein Eis in der Hand – wer hatte da nicht gute Laune.
Um 14.00 Uhr hieß es dann – Leinen los, und die zweistündige Rundfahrt auf 
dem Scharmützelsee begann. Für unsere Gruppe waren im Schiff die Kaffeeti-
sche schon gedeckt. Aber es hieß erstmal, - waaarten, denn für den Kolping-
bruder R. Rißmann wollten wir zu seinem 91-zigsten Geburtstag ein Ständ-
chen singen. Und dann wurde die Kaffeetafel eröffnet.
Nun meldete sich auch der Schiffskapitän zu Wort und gab uns viele Informa-
tionen zum See und einigen bedeutenden Seegrundstücken. Eigene Erfahrun-
gen hatten wir aber auch, die unter uns ebenfalls ausgetauscht wurden. „ …Ja, 
da kann man was erleben, ja da kann man etwas sehn“ heißt es im Lied weiter 
und wir erlebten es hautnah. Es war unter uns eine super Stimmung, ob im 
Schiff oder auch auf dem Deck. So verging die Zeit viel zu schnell. 
Keiner wurde seekrank und konnte somit am anschließenden Spaziergang ent-
lang der Promenade teilnehmen und die Gespräche fortsetzen. Zum Abschluss 
des Tages trafen wir uns dann in der evangelischen Kirche Bad Saarow, die se-
henswert war. Mit Gesang und Gebet bedankten wir uns für diesen schönen, 
gemeinsamen Tag bei unserem Herrgott und bei den Organisatoren. Kaplan 
Wronski spendete uns zum Abschluss noch den Segen. 

Werner Hill

    

Diakonisches Werk OLS e.V./ Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Mol 
Landhausstr. 8/ 15344 Strausberg 

Tel.: 03341-3059032 / Fax: 03341-3054476/   E-Mail: info-hospiz-mol@diakonie-ols.de 

 

 

Kurstermin: 16.10.2025 von 16.00-20.00 Uhr 
Kursort: Gemeindezentrum HEDWIG 
Karl-Marx-Str.15, 15374 Müncheberg 

 
Was am Ende zählt! 

 
Das Lebensende und das Sterben machen 

uns als Mitmenschen oft hilflos. 
Wir bieten einen Basis-Kurs zur „Letzten Hilfe“ 

an in dem Sie lernen, was Sie für ihre Mitmenschen  
am Ende des Lebens tun können. 

Sterbebegleitung ist praktizierte Mitmenschlichkeit, die auch in der Familie und der 
Nachbarschaft 

möglich ist. Wir möchten Ihnen Grundwissen an 
die Hand geben und ermutigen, sich Sterbenden 

zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was am Ende zählt. 
 

Referenten:  

L. Brunner:  Fachpfleger für Palliative-Care Erw./Kinder, Koordinator amb. Kinder- 
und Jugendhospizdienst, stellvertr. Leitung amb. Hospizdienst MOL 
 
A. Burchat:  Fachschwester für Palliative-Care, Koordinatorin amb. Hospizarbeit; 
Trauerbegleiterin) 
 

Verbindliche Anmeldung bis spätestens zum 02.10.2025  
 

unter 0174-6514130 oder foerderverein@katholisch-muencheberg.de 
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Gemeinde Buckow-Müncheberg
Messe am 09.03.2025

Verlesung durch Birte Schneider Interventionsbeaufragte im Erzbistum Berlin

Liebe Gemeindemitglieder,
ich möchte mich Ihnen als Interventionsbeaufragte des Erzbistums Berlin
vorstellen. Mein Name ist Birte Schneider. Im Erzbischöflichen Ordinariat
verantworte ich den Bereich der Intervention und Aufarbeitung von Fällen
sexuellen Missbrauchs und sexualisierter Gewalt. Meine Aufgaben sind neben
der Bearbeitung von Meldungen sexueller Gewalt durch Mitarbeiter:innen in
unserem Erzbistum die Aufarbeitung von Missbrauchsvorgängen in der
Vergangenheit.
Im Rahmen der Aufarbeitung von sexuellem Missbrauch in der Katholischen
Kirche wurde für das Erzbistum Berlin ein Gutachten in Auftrag gegeben,
welches im Jahr 2021 veröffentlicht worden ist.
Auch in der Gemeinde Buckow-Müncheberg wurden mehrere Fälle von
sexuellem Missbrauch gemeldet. Der Beschuldigte Pfarrer Teichmann ist be-
reits verstorben. Ungeachtet der Verdienste von Pfarrer Teichmann glauben 
wir den Berichten der zahlreichen Betroffenen und bedauern zutiefst den 
Schmerz, der ihnen durch Pfarrer Teichmann zugefügt wurde.
In Anerkennung des Leids der von Missbrauch Betroffenen wird die Grabstät-
tenvon Pfarrer Teichmann umgestaltet. Der Grabstein wird enfernt und durch 
ein Denkmal ersetzt. Dies geschieht in Absprache mit den Betroffenen.
Wir bedauern, dass gegen eine vor dem Tod erlassene Verfügung Pfarrer Teich-
mann trotzdem auf dem Friedhof Buckow beigesetzt wurde. 
Durch das Denkmal möchte der Erzbischof von Berlin, Dr. Heiner Koch, ein 
Zeichen setzen und zum Ausdruck bringen: 
Wir sehen Euch, die Betroffenen; wir vertuschen nicht länger was geschehen 
ist; wir machen die Wunden sichtbar, welche der einzelne Betroffene – aber 
auch die Gemeinde insgesamt – trägt. Möge das Denkmal auch alle, die es se-
hen, ermahnen und ermutigen, sich für die Würde jedes Menschen einzusetzen 
und in diesem Sinne besonders für die Kinder und Schutzbefohlenen. 
Mit diesen verbündet sich Jesus so sehr, dass er sagt: „Wer eines von diesen 
Kindern aufnimmt, nimmt mich auf.“ So verstanden richtet sich der sexuelle 
Missbrauch gegen die betroffenen Menschen und gegen Gott.

Infos vom Förderverein
 
Nach der Sommerpause startet am 16.09. wieder die offene Seniorenrunde um 
10 Uhr.
Die nächsten Türkollekten sind am 3.8. sowie 7.9..
Unsere Vorstandssitzung ist am 18.09. um 18Uhr im Gemeindezentrum.

Weiterhin laden wir sehr herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein: 

02.10. – 15:00Uhr –  „Sicher im Straßenverkehr für Ältere“ 
ein Informationsnachmittag mit der Verkehrswacht

•	 Welche Gefahren und Hürde gibt es im Straßenverkehr für Ältere?
•	 Wenn die Sinne unscharf werden und das Führen eines Fahrzeuges nicht mehr 
•	 verkehrssicher ist – Führerschein ade‘?! 
•	 Welche Alternativen gibt es?
Wir laden Sie herzlich ein, miteinander zur Thematik bei einer Tasse Kaffee ins 
Gespräch zu kommen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei – wir freuen uns über eine Kaffeespende.

16.10. 16:00 - 20:00 Uhr – „Letzte Hilfe-Kurs“ 
in Zusammenarbeit mit der Diakonie Strausberg

eine verbindliche Anmeldung ist bis zum 02.10. erforderlich unter 0174 6514130 
oder foerderverein@katholisch-muencheberg.de, begrenzte Teilnehmerzahl, der 
Kurs ist kostenfrei, ein kleiner Imbiss wird bereitgestellt – dafür bitten wir um 
eine Spende (Weitere Information extra in diesem Gemeindebrief.)

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine schöne sommerliche Zeit und 
einen guten Start in den Herbst. Gefallen Ihnen unsere Angebote und möch-
ten Sie sich bei uns einbringen? Wir freuen uns jederzeit über Ihr Engagement. 
Als Vorstand sind wir für Ihre Fragen da. Sprechen Sie uns gern an.

Gundula Morcinek, Fritz-Georg Streichert, Constanze Anthes, 
Christiane Rohsmeisl und Thomas Thieme
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Endlich ist es soweit und der Kletterparcours des Kinderhaus ist fertig, auch 
für Gemeindeveranstaltungen kann dieser benutzt und beklettert werden. 

Wir laden herzlich zum Familiengot-
tesdienst am Schuljahresanfang ein.
Am 07.09. um 11Uhr möchten wir das 
neue Schuljahr begrüßen und bitten 
Gott um seinen guten Segen für die-
sen Neubeginn.
Anschließend bleibt bitte gern noch 
zum Kirchencafe‘.

Für die Vorbereitung des Gottes-
dienstes trifft sich der Kinderpasto-
ralkreis am 3.9. um 19Uhr. Mithelfen-
de sind sehr herzlich eingeladen.

Abendgebet für unsere Natur
Am 01.09. 2025 um 18 Uhr.
WELCOME!!!
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Katholische Kirchengemeinde
St. Hedwig in der Pfarrei St. Maria Magdalena Oderland-Spree

Karl - Marx - Str. 15 | 15374 Müncheberg
Telefon 033432 - 388 E-Mail  info@katholisch-muencheberg.de
Fax 033432 - 89567 Website www.katholisch-muencheberg.de
Bankverbindung
Empfänger Pfarrei St. Maria Magdalena BIC GENODEF1FW1
IBAN DE 98 1709 2404 0000 2554 32 Bank Volks-& Raiffeisenbank Fürstenwalde

Gemeindebüro St. Hedwig | Karl - Marx - Str. 15 | 15374 Müncheberg | Ansprechpartnerin: Frau Andrea Reski
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr Telefon  033432 - 388

Donnerstag 13:00 - 16:00 Uhr

Gemeinde- und Begegnungszentrum Hedwig Ansprechpartner: Herr Peter Kiesewetter
Donnerstag 12:30 Uhr Telefon 

Handy
033432 - 388
0162 2871623

Pfarreibüro | Franz-Mehring-Str. 4 | 15230 Frankfurt/Oder
Telefon 0335 - 400 899 - 00 E-Mail sekretariat-mmos@mm-os.org
Fax 0335 - 280 511 38
Öffnungszeiten Telefon. Sprechzeiten | Ansprechpartnerin: Bianca Altermann
Montag geschlosssen 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 & 13:00 - 15:00 Uhr 09:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch  09:00 - 12:00 Uhr 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 15:00 Uhr

(jeden 2. & 4. Donnerstag geschlossen)
13:00 - 15:00 Uhr

Freitag geschlosssen

Leitender Pfarrer: Pater Theodor Wenzel M. Id.
Telefon 0335 - 400 899 - 04 E-Mail pater.theo@mariamagdalena-oderlandspree.de

Pfarrvikar Giovanni Donadel
Telefon 0151 - 424 719 71 E-Mail giovanni.donadel@mm-os.org

Kaplan Jan Wronski
Telefon 0160 947 980 19 E-Mail jan.wronski@mm-os.org

Priesternotruf – 24h Telefon: 0335 - 400 899 - 02
unter dem Priesternotruf erreichen Sie jederzeit einen Priester aus der Pfarrei Maria Magdalena Oderland-Spree


